
 

 

 
Medienmitteilung Luzern, 9. April 2009  
 
 
World Tourism Forum Lucerne: Plattform für internationale Branchenleader  
 
Vom 22. bis 24. April findet das 1. World Tourism Forum Lucerne statt. Die Volkswirt-
schaftsministerin Doris Leuthard eröffnet den Anlass, zu dem internationale Führungs-
kräfte aus Tourismus, Mobilität, Wirtschaft, Politik und Wissenschaft erwartet werden. 
Das Forum ist als globaler Treffpunkt für Branchenleader konzipiert, die sich mit den 
Herausforderungen der Zukunft auseinandersetzen und gemeinsam über Chancen 
diskutieren. 
 
Die Themen des 1. World Tourism Forum Lucerne zeigen den besonderen Charakter des 
Tourismus auf. Er ist stark mit anderen Branchen vernetzt und reagiert empfindlich auf Verände-
rungen im wirtschaftlichen Umfeld. Aus diesem Grunde befasst sich das Forum mit den Auswir-
kungen von Wirtschaftskrise, Klimawandel und veränderten Wertvorstellungen auf den Tourismus.  
 
Mobilität versus Ökologie 
Schwerpunktthema des Forums ist die Zukunft der Mobilität. Die Verknappung der Ressourcen, 
steigende Energiekosten und zunehmendes Umweltbewusstsein haben einen starken Einfluss auf 
das Mobilitätsverhalten. Dass die ökologische Nachhaltigkeit auch für die Tourismus- und 
Reisebranche immer wichtiger wird, stellt der aktuelle Travel & Tourism Competitiveness Report 
2009 vom World Economic Forum (WEF) fest. In seinem diesjährigen Ranking, in dem neben 
einem aktiven Umweltschutz auch Kriterien wie Sicherheit, Infrastruktur und natürliche Ressour-
cen bewertet wurden, erlangte die Schweiz unter 130 Ländern den Rang 1. „Die Schweiz bringt 
als Austragungsort und Veranstalter des Forums beste Voraussetzungen mit und die Hochschule 
Luzern als Organisatorin ist sich ihrer Vorbildfunktion bewusst“, sagt Prof. Martin Barth, 
Geschäftsführer des World Tourism Forum Lucerne. 
 
Prominente Teilnehmer gewährleisten internationale Ausstrahlung  
Rund 100 Persönlichkeiten haben sich für die im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern stattfinden-
de Veranstaltung angemeldet. Mit prominenten Referierenden und Teilnehmenden wie Michael 
Reiterer (Leiter der Delegation der Europäischen Kommission für die Schweiz), Duncan Pollard 
(Director of Conservation Practice & Policy, WWF International), Thea Chiesa (Head of Aviation, 
Travel and Tourism Industry, WEF), Geoffrey Lipman (Assistant Secretary-General, World Tourism 
Organisation UNWTO) und Doris Leuthard (Vorsteherin des Volkswirtschaftsdepartements und 
Patronatin der Veranstaltung) erlangt das Forum eine internationale Bedeutung. 
 
Ein World Café zur Lösungsfindung 
Innerhalb des Forums werden verschiedene Plattformen angeboten (Thesengespräche, Podien, 
Präsentationen, Workshops), die einen kreativen und interaktiven Austausch ermöglichen. Das 
World Café soll als besondere Kommunikationsform die Lösungsfindung für bestehende Probleme 
aus dem Tourismussektor unterstützen. Zentrale Themen sind die Krisenanfälligkeit des 
Tourismus, die Erkennung der Chancen, die sich aus der Wirtschaftskrise für Tourismus und 
Mobilität ergeben, Umsetzungsformen und Angebotsmöglichkeiten für einen sanften Tourismus 
und die Sicherung von qualifiziertem Nachwuchs in der Branche.  



 

 
 

 
Patenprogramm für Nachwuchsförderung 
Auch in punkto Nachwuchsförderung ist das World Tourism Forum Lucerne aktiv. Eigens für den 
Anlass wurde ein Patenprogramm geschaffen, das es fünf Tourismus-Studierenden aus Hong Kong 
und der Schweiz ermöglicht, am Forum teilzunehmen. Die Studierenden haben sich vorab bei 
einem Wettbewerb mit ausgezeichneten Beiträgen qualifiziert und sind jetzt von einem Mentor an 
die Veranstaltung eingeladen. Damit haben sie die einmalige Chance, Kontakte zu den Branchen-
grössen zu knüpfen. 
 

Öffentliche Podiumsdiskussion 
 
Im Rahmen des World Tourism Forum Lucerne findet am 24. April eine öffentliche Podiumsdiskus-
sion in englischer Sprache zum Thema «Future Investment Strategies» statt.  
Die Veranstaltung bietet Fachleuten und Interessierten die Möglichkeit, sich über die Strategien 
umgesetzter oder geplanter Top-Tourismusprojekte zu informieren. Die Diskussionsteilnehmer 
werden sich in diesem Kontext kritischen Fragen stellen: Wie gross ist die Bereitschaft der 
Banken, nach wie vor in den Tourismus zu investieren? Besteht ein Überangebot an Tourismus-
projekten? Ist die Rentabilität im Tourismus generell zu tief? 
 
Die Diskussionsteilnehmer sind: 
Samih Sawiris, Orascom Development Holding SA 
Alexander E. Lebedev, JSC National Reserve Corporation 
Joseph E. Gaukler, UBS Global Asset Managment 
Peter Rothwell, Kuoni Travel Holding Ltd.  
Bassam Salem, EFG Bank International 
Moderation: Casper Selg, Schweizer Radio DRS 
 
Datum: 24. April 2009, 13.45 Uhr 
Ort: Verkehrshaus der Schweiz Luzern, Konferenzsaal 
 
Anmeldung Publikum: 
www.wtflucerne.org/open-forum unter Registration 
Kosten: Fr. 120.- inkl. Apéro 
Anmeldeschluss ist der 20.4.2009 
 
Anmeldung Medienvertreter (Teilnahme kostenlos): 
Bis am 17.4.2009 unter ulrike.seifart@hslu.ch oder per Tel: +41 41 228 40 35 
 

 
Kontakt: 
 
World Tourism Forum Lucerne Hochschule Luzern 
c/o Hochschule Luzern, Sigrid Cariola 
 Institut für Tourismuswirtschaft  Leiterin Externe Unternehmenskommunikation 
Prof. Martin Barth, Geschäftsführer Postfach 2969 
Postfach 2940 6002 Luzern 
6002 Luzern T: +41 41 228 40 34 
T: +41 41 228 99 80  F: +41 41 228 42 43 
F: +41 41 228 41 44 sigrid.cariola@hslu.ch 
martin.barth@hslu.ch  


